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Präsidium:  

Nach Stellungnahme der erweiterten zentralen Kommission für Lehre und Studium der Ge-

org-August-Universität Göttingen am 15.01.2008 und am 12.02.2008 hat das Präsidium am 

20.02.2008 die Richtlinie über den Ideenwettbewerb für Studierende der Georg-August-

Universität Göttingen beschlossen (§ 37 Abs. 1 Satz 3 NHG in der Fassung der Bekanntma-

chung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Gesetz vom 13.09.2007 

(Nds. GVBl. S. 444)). 

 

Richtlinie über den Ideenwettbewerb für Studierende  

der Georg-August-Universität Göttingen 

 

 

§ 1 Zweck 

(1) Ziel des Ideenwettbewerbs für Studierende ist es, alle Studierenden zu motivieren, ihre 

Fähigkeiten, Kenntnisse und Erfahrungen zur Verbesserung der Studienqualität der Georg-

August-Universität Göttingen einzubringen.  

(2) Vorschlagsberechtigt sind alle Studierenden der Georg-August-Universität Göttingen. 

 

§ 2 Organe 

Die Organe für den Ideenwettbewerb sind: 

a) die Bewertungskommission und 

b) die oder der Beauftragte für Studienqualität. 

 

§ 3 Bewertungskommission 

(1) 1Die Bewertungskommission besteht aus fünf Mitgliedern. 2Mindestens zwei Mitglieder 

der Kommission gehören der Studierendengruppe an. 3Für jedes Mitglied ist eine persönliche 

Stellvertreterin oder ein persönlicher Stellvertreter zu benennen. 4Die oder der Beauftragte 

für Studienqualität nimmt beratend an den Sitzungen der Bewertungskommission teil. 

(2) Jedes Präsidiumsmitglied kann mit beratender Stimme an den Sitzungen der Bewer-

tungskommission teilnehmen. 

(3) 1Die Mitglieder der Bewertungskommission werden auf Vorschlag der erweiterten zentra-

len Kommission für Lehre und Studium von dem zuständigen Präsidiumsmitglied für Studium 

und Lehre der Universität Göttingen für die Dauer von zwei Jahren bestellt. 2Eine Wiederbe-

stellung ist zulässig. 

(4) Die Bewertungskommission wählt aus ihrer Mitte eine Vorsitzende oder einen Vorsitzen-

den sowie deren oder dessen Stellvertretung. 
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(5) 1Die Bewertungskommission ist beschlussfähig, wenn die Mehrheit der stimmberechtig-

ten Mitglieder anwesend ist. 2Entscheidungen werden mit einfacher Mehrheit gefällt. 3Bei 

Stimmengleichheit entscheidet die Stimme der oder des Vorsitzenden. 

(6) 1Die Bewertungskommission tagt mindestens einmal im Jahr zur Beratung und zum Be-

schluss über die Verbesserungsvorschläge. 2Zu den Sitzungen lädt die oder der Beauftragte 

für Studienqualität in Abstimmung mit der oder dem Vorsitzenden der Bewertungskommissi-

on ein. 3Die Sitzungen der Bewertungskommission sind nicht öffentlich. 

(7) Die Ergebnisse der Beratungen und Entscheidungen der Bewertungskommission werden 

in einem Ergebnisprotokoll festgehalten. 

(8) Das Nähere regelt eine Geschäftsordnung. 

 

§ 4 Die oder der Beauftragte für Studienqualität 

(1) Zuständig für die laufenden Geschäftsvorgänge des Ideenwettbewerbs ist die oder der 

Beauftragte für Studienqualität. 

(2) Zu den Aufgaben der oder des Beauftragten für Studienqualität gehören insbesondere: 

a) Beratung und Unterstützung der Vorschlagsberechtigten, gegebenenfalls Protokollie-

rung mündlich vorgetragener Vorschläge, 

b) Überprüfung der Vorschläge auf Vollständigkeit und Durchführung der zum Verfahren 

gehörigen schriftlichen Benachrichtigungen, 

c) Aufbereitung der Sachverhalte, 

d) Vorbereitung der Vorschläge für die Bewertungskommission, 

e) Einladung der Bewertungskommission, 

f) Anfertigen des Protokolls der Sitzungen der Bewertungskommission, 

g) Anforderung der Stellungnahmen von den zuständigen Bereichen oder Abteilungen 

und Weiterleitung dieser an die Bewertungskommission, 

h) Unterrichtung der Vorschlagenden über die Entscheidung der Bewertungskommissi-

on. 

 

§ 5 Verbesserungsvorschläge 

(1) 1Als Verbesserungsvorschlag gilt jeder Vorschlag, der zu einer Verbesserung der Bedin-

gungen in der Lehre führen kann. 2Hierzu zählen insbesondere Vorschläge, die geeignet 

sind, 

a) die Qualität, die Serviceorientierung, die Leistungsfähigkeit und die Wirtschaftlichkeit 

in Einrichtungen für Studierende zu verbessern, 

b) die Angebote von lehrbezogener Infrastruktur zu verbessern oder 

c) das Curriculum in einem Studiengang weiter zu entwickeln. 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.03.2008/Nr. 7 Seite 372 

(2) 1Als Verbesserungsvorschläge im Sinn des Ideenwettbewerbs gelten nicht: 

a) Hinweise auf bestehende Schwierigkeiten und auf die Notwendigkeit von Reparatu-

ren, 

b) Vorschläge, die gegen Rechtsvorschriften verstoßen, 

c) Kritik oder das Aufzeigen von Problemen ohne konkrete Lösungsvorschläge sowie 

d) Verbesserungsvorschläge, die in einem Arbeitsbereich bereits in Planung oder Vorbe-

reitung sind. 
2Solche Verbesserungsvorschläge werden im Verlauf der Eingangsprüfung durch die oder 

den Beauftragten für Studienqualität abgewiesen. 3Die oder der Vorschlagende erhält ein 

Ablehnungsschreiben mit Begründung. 4Offenkundige Beschwerden werden durch die oder 

den Beauftragten für Studienqualität der Universität im Rahmen ihrer oder seiner regulären 

Tätigkeit erfasst und bearbeitet. 

 

§ 6 Einreichung von Verbesserungsvorschlägen 

(1) 1Verbesserungsvorschläge sollen möglichst schriftlich eingereicht oder bei der oder dem 

Beauftragten für Studienqualität mündlich zu Protokoll gegeben werden. 2Mit der Abgabe des 

Verbesserungsvorschlags erklärt sich die oder der Vorschlagende damit einverstanden, dass 

der Vorschlag nach den Bestimmungen dieser Richtlinie behandelt wird. 3Mit der Einreichung 

eines Verbesserungsvorschlags erkennt die oder der Vorschlagende die danach und unter 

Beachtung des Willkürverbots ergangenen Entscheidungen als endgültig an. 

(2) 1Ein Verbesserungsvorschlag soll kurz und präzise gefasst sein. 2Ein Verbesserungsvor-

schlag sollte wie folgt aufgebaut werden: 

a) Beschreibung des Ist-Zustands mit Hinweis auf die verbesserungs- oder verände-

rungsbedürftigen Einzelheiten, 

b) Aufzeigen von Lösungs- bzw. Verbesserungsmöglichkeiten und 

c) Beschreibung der möglichen Auswirkungen bei der Umsetzung eines Verbesse-

rungsvorschlags. 

 

§ 7 Bearbeitung der Verbesserungsvorschläge 

(1) Die oder der Beauftragte für Studienqualität nimmt die Verbesserungsvorschläge an und 

dokumentiert den Eingang. 

(2) 1Offensichtlich unvollständige, unkonkrete und unplausible Vorschläge oder Vorschläge 

im Sinne des § 5 Abs. 2 werden von der oder dem Beauftragten für Studienqualität zurück-

gegeben. 2Die oder der Beauftragte für Studienqualität erläutert schriftlich die Gründe für die 

Rückgabe und zeigt auf, welcher Erklärungsbedarf besteht respektive welche Defizite zu 

bearbeiten sind. 3Die Bewertungskommission wird über die zurück gegebenen Vorschläge 
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informiert. 4Bei Widerspruch eines Mitglieds der Bewertungskommission werden diese Vor-

schläge in der Bewertungskommission erörtert. 

(3) 1Die oder der Beauftragte für Studienqualität trifft alle Vorbereitungen, die zur Bewertung 

durch die Bewertungskommission erforderlich sind. 2Sie oder er weist insbesondere auf frü-

here gleich lautende oder ähnliche Vorschläge hin. 

(4) 1Die Prüfung hat generell sachlich und ohne Ansehen der einreichenden Person zu erfol-

gen. 2Grundsätzlich sind alle zweckdienlichen Daten und Informationen zu ermitteln und die 

positiven Gesichtpunkte herauszustellen, auch wenn der Vorschlag nur zum Teil oder nur in 

modifizierter Form umgesetzt werden kann. 

(5) Soweit schriftliche Gutachten eingeholt werden, haben diese qualifizierte Aussagen re-

spektive Begründungen zu folgenden Punkten zu treffen: 

a) die Durchführbarkeit oder die Nichtdurchführbarkeit des Vorschlags, 

b) Art und Umfang der erzielbaren Vorteile, 

c) Angaben zur Ermittlung des Nutzens. 

 

§ 8 Entscheidungen der Bewertungskommission 

(1) 1Die Bewertungskommission kann Sachverständige oder Gäste insbesondere aus den 

berührten Organisationseinheiten zur Klärung fachlicher, wirtschaftlicher, lehrbezogener oder 

anderer Fragen hinzuziehen. 2Die Bewertungskommission sowie alle einbezogenen Perso-

nen haben über die ihnen in diesem Zusammenhang bekannt gewordenen Sachverhalte und 

Tatsachen wie Namen, Themen und Prämien Vertraulichkeit zu bewahren. 

(2) 1Die Bewertungskommission entscheidet ein Mal im Jahr über die eingegangenen Ver-

besserungsvorschläge. 2Als Stichtag (Einsendeschluss) der Einreichung von Verbesse-

rungsvorschlägen gilt der 31. März eines Jahres. 

(3) Die Bewertungskommission entscheidet abschließend über die Annahme oder Ableh-

nung von Vorschlägen und über die zu gewährende Prämie. 

(4) Kommissionsmitglieder dürfen bei der Entscheidung nicht mitwirken, wenn es sich um die 

Beurteilung eines Vorschlags im eigenen Bereich handelt. 

(5) Falls zwei oder mehrere Vorschläge dem Sinn nach übereinstimmen, kann grundsätzlich 

nur der zuerst eingegangene Vorschlag angenommen werden.  

 

§ 9 Umsetzung der Verbesserungsvorschläge 

(1) Die oder der Beauftragte für Studienqualität soll darauf hinwirken, dass angenommene 

Verbesserungsvorschläge im Rahmen der Finanzierbarkeit auch umgesetzt werden. 

(2) 1Ein Anspruch auf Realisierung angenommener Verbesserungsvorschläge besteht nicht. 
2Rückwirkungen auf bereits zuerkannte Prämien sind jedoch ausgeschlossen. 
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§ 10 Recht und Schutz der Vorschlagenden 
1Ein Verbesserungsvorschlag wird bis zur abschließenden Entscheidung durch die Bewer-

tungskommission ohne Namensnennung bearbeitet. 2Die Bewertungskommission sowie alle 

in das Verfahren einbezogenen Personen sind verpflichtet, den Namen und damit die Person 

zu schützen. 3Durch die Einreichung eines Verbesserungsvorschlags dürfen dem Vorschla-

genden keine Nachteile entstehen. 

 

§ 11 Prämien 

(1) 1Für Vorschläge im Sinn des § 5 Abs. 2 können Prämien vergeben werden. 3Diese hono-

rieren und fördern besonders innovative Vorschläge. 2Die Gewährung der Prämie dient ledig-

lich der einmaligen Anerkennung. 3Hierzu werden Mittel aus zentralen Studienbeiträgen nach 

Maßgabe der jeweils gültigen Verwendungsentscheidung bereitgestellt. 

(2) Das Präsidium beschließt auf Vorschlag der Bewertungskommission ein Prämiensystem 

einschließlich eines Prämienkatalogs, welches gesondert veröffentlicht wird. 

 

§ 12 Inkrafttreten 

Diese Richtlinie tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Mitteilungen der 

Georg-August-Universität Göttingen in Kraft. 
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Fakultät für Forstwissenschaften und Waldökologie:  

Nach Stellungnahme des Senats vom 11.07.2007 hat das Präsidium am 18.07.2007 auf 

Vorschlag des Dekanats der Fakultät für Forstwissenschaften und Waldökologie die Neu-

gliederung der Fakultät beschlossen. Nach Beteiligung des Personalrates erfolgte die Veröf-

fentlichung in den Amtlichen Mitteilungen Nr. 15 vom 20.08.2007. 

Im Rahmen der Reorganisation der Fakultätsstruktur hat der Fakultätsrat der Fakultät für 

Forstwissenschaften in Abstimmung mit dem Präsidium am 23.01.2007 und am 20.07.2007 

die Zentralisierung des Finanzwesens und die Reorganisation der Abteilungssekretariate 

beschlossen. 

Die Beteiligung des Personalrates gemäß § 75 Abs. 1 Nr. 6 NPersVG in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 22.01.2007 (Nds. GVBl S. 11), zuletzt geändert durch Gesetz vom 

13.09.2007 (Nds. GVBl. S. 444) ist erfolgt. 

Das Organigramm des Dienstleistungszentrums sowie die Personalzuordnung zu den Sekre-

tariaten werden nachfolgend bekannt gemacht: 
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Fakultätsübergreifende Satzungen:  

Die in den Amtlichen Mitteilungen Nr. 6 vom 05.03.2008 in Artikel 2 bekannt gegebene Ver-

öffentlichung der fachspezifischen Bestimmungen der Prüfungsordnung für den 2-Fächer-

Bachelorstudiengang an der Georg-August-Universität Göttingen im Fach Spanisch/ Hispa-

nistik (S. 297 – S. 322) ist fehlerhaft. Die berichtigte Fassung wird nachfolgend bekannt ge-

macht: 

 

Artikel 2 

 

Die fachspezifischen Bestimmungen für das Fach Spanisch/Hispanistik (Profil Lehramt) wer-

den wie folgt geändert: 

 

FACHSPEZIFISCHE BESTIMMUNGEN FACH SPANISCH/HISPANISTIK 

 

A) ALLGEMEINE HINWEISE/ VORBEMERKUNG: 

• Voraussetzung für die Teilnahme an den Modulprüfung en ist (mit Ausnahme der Vorlesun-

gen) die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstal tungen. Fehlzeiten dürfen den Um-

fang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschr eiten. Ausnahmeregelungen sind in 

begründeten Einzelfällen auf Antrag bei den Lehrend en möglich.  

• Kerncurricula (63 C) für die polyvalenten B.A.-Fächer 

• Modul Fachspezifische Vermittlungskompetenzen für den nicht-lehramtsbezogenen B.A. 

• Kerncurricula (66 C) für das B.A.-Fach Romanistik 

• Optionalmodul Fachwissenschaftliches Profil (18 C) in den nicht-lehramtsbezogenen 

Studiengängen 

• Die Erstreckung der Module über zwei Semester ist nur in den Basismodulen und in den 

Aufbaumodulen Sprachpraxis obligatorisch. Die fachwissenschaftlichen Aufbaumodule 

können auch in einem Semester absolviert werden. 

• B.A.-Fach Spanisch/ Hispanistik: 

1. Kerncurriculum 63 C 

2. B.A.-Fach Spanisch: Modul Fachdidaktik (6 C, davon 3 im Professionalisierungsbe-

reich) 

Oder: 

B.A.-Fach Hispanistik: Modul Fachspezifische Vermittlungskompetenz (3 C) 

• Fachspezifische Prüfungsformen: Protokoll (schriftl iche Zusammenfassung einer 

Seminarsitzung, 2 Seiten); Portfolio (Reflexion des  Lernprozesses anhand einer 

sukzessiv entstehenden Arbeitsmappe); Kurzreferat ( kurze Präsentation abge-
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grenzter Themenbereiche, 10-15 Min.); Sprachkompete nzprüfung (kombinierte 

schriftliche und mündliche Prüfung der vier sprachl ichen Fertigkeiten Schreiben, 

Sprechen, Lese- und Hörverständnis, ca. 105 Min.).  

 

B) Für das Fach Spanisch/Hispanistik sind Pflichtmo dule im Umfang von insgesamt 

66 Credits erfolgreich zu absolvieren, darunter 63 Credits aus dem Bereich Spa-

nisch/Hispanistik (I.1.) und 3 Credits aus dem Bere ich Fachdidaktik/fachspezifische 

Vermittlungskompetenz (I.2.). Im Profil Lehramt sin d die 3 Credits aus dem Bereich 

Fachdidaktik/fachspezifische Vermittlungskompetenz (nicht-schulbezogene Vermitt-

lungszusammenhänge) zusammen mit der Fachdidaktik ( schulbezogene Vermitt-

lungszusammenhänge – 3 Credits für den Professional isierungsbereich) im Rahmen 

des Moduls B.Spa.105 zu erwerben. 

 

Ferner kann das Fachwissenschaftliche Profil absolv iert werden, wobei 18 Credits zu 

erwerben sind (II.1.) Schließlich können für den Be reich Schlüsselkompetenzen bis zu 

19 C erworben werden (II.2.). 

 

 

I. Kerncurriculum (66 C): 

 

1. Im Fach Spanisch/Hispanistik müssen im fachwisse nschaftlichen Curriculum 

(Sprachpraxis, Sprachwissenschaft, Literaturwissens chaft, Landeswissenschaft) 63 

Credits durch erfolgreiche Absolvierung der nachfol genden Module erbracht werden: 
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FACHWISSENSCHAFTLICHE R ANTEIL (132 C) (FACH A O. B JE 66 C) 
PFLICHTMODULE:  
KERNCURRICULUM (63 C) 
 
 
Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.101 
(alt: Modul B1) 
Orientierungsmodul 
Basismodul Sprach-
praxis: 
Teilmodul Español I 
(= TM 1): UE Español 
I 

Teilmodul Español II 
(= TM 2): UE Español 
II 

 Teilmodul Español I TM1: 
Einübung der vier Fertigkeiten (Hö-
ren, Lesen, Sprechen und Schrei-
ben) zur Entwicklung der mündlichen 
und schriftlichen Rezeptions- und 
Produktionskompetenzen. 
Auf der Grundlage des Europäi-
schen Referenzrahmens (Niveau 
B1) können die Studierenden in die-
sem Modul häufig gebrauchte Aus-
drücke verstehen und anwenden, 
sich in routinenmäßigen Situationen 
mit dem Ziel des Informationsaus-
tausches verständigen, die direkte 
Umgebung und Dinge im Zusam-
menhang mit unmittelbaren Bedürf-
nissen und Interessen beschreiben 
und darüber sowohl mündlich als 
auch schriftlich in einfacher Form 
berichten. Die Studierenden sind in 
der Lage, kurze Texte in der Stan-
dardsprache zu bestimmten Themen 
wie Arbeit, Schule oder Freizeit zu 
verstehen. Sie können sich einfach 
über vertraute Themen und persönli-
che Interessengebiete äußern, über 
Erfahrungen und Ereignisse berich-
ten, Hoffnungen und Ziele mit einfa-

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich.  

Teilmodul Español I u. 
Teilmodul Español II je 
1 schriftliche Prüfung 
zu 75 Min. u. je 1 
mündliche Prüfung zu 
15 Min.  
TM1 u. TM2: je 1 
Sprachkompetenz-
prüfung (ca. 105 Min.)  

8 C 
12 SWS 
Teilmodul Español I 
TM1: 
4 C 
6 SWS 
Teilmodul Español II 
TM2: 
4 C 
6 SWS 
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chen Mitteln beschreiben und kurze 
Begründungen oder Erklärungen 
geben. 
Teilmodul Español II TM2: 
Weitere Einübung der vier Fertigkei-
ten (Hören, Lesen, Sprechen und 
Schreiben) zur Entwicklung der 
mündlichen und schriftlichen Rezep-
tions- und Produktionskompetenzen. 
Auf der Grundlage des Europäi-
schen Referenzrahmens (Niveau 
B1) können die Studierenden in die-
sem Modul die Hauptaspekte aus 
Texten in der Standardsprache zu 
bestimmten Themen wie Arbeit, 
Schule oder Freizeit verstehen. Sie 
können die meisten Situationen be-
wältigen, denen man auf Reisen im 
Sprachgebiet begegnet. Sie können 
sich einfach und zusammenhängend 
über vertraute Themen und persönli-
che Interessengebiete äußern, über 
Erfahrungen und Ereignisse berich-
ten, Hoffnungen und Ziele beschrei-
ben und kurze Begründungen oder 
Erklärungen geben. 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.102 
(alt:Modul B2) 
Basismodul Sprach-
wissenschaft: Teilmo-
dul Einführung in die 
iberoromanische 
Sprachwissenschaft 
(=TM1): PS Einfüh-
rung in die iberoro-
manische Sprachwis-
senschaft 
Teilmodul  
Grundsatzprobleme 
und Methoden der 
iberoromanischen 
Sprachwissenschaft 
(=TM2): PS Themati-
sches Proseminar) 
Grundlagen der  
Sprachgeschichte 
(=TM2): V Vorlesung 
zur Sprachgeschich-
te 

 TM1 
Erarbeitung der grundlegenden Kon-
zepte und Methoden der Sprachwis-
senschaft. Einführung in das wis-
senschaftliche Arbeiten. 
TM2 
Erarbeitung eines ausgewählten 
Themenbereichs unter Anwendung 
der erworbenen Fertigkeiten. 
TM1 
Diese Veranstaltung führt in die 
wichtigsten Grundbegriffe, me-
thodischen Verfahrensweisen und 
Kernbereiche der iberoromani-
schen Sprachwissenschaft ein. 
Neben der zentralen Terminologie 
werden Erkenntnisinteresse und 
Fragestellungen der sprachwis-
senschaftlichen Schulen, sowie 
Anleitungen für die Analyse der 
Regeln und Strukturen der spani-
schen Standardsprache und ihrer 
Varietäten vermittelt.  
TM2 
In dieser Veranstaltung werden 
die im ersten Teilmodul erworbe-
nen Kenntnisse um die der dia-
chronischen Sprachwissenschaft 
erweitert. Somit wird die Grundla-
ge für die Auseinandersetzung mit 
diachronen Varietäten in ihrem 
jweiligen historischen Kontext 
geschaffen.  

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich  

TM1: Klausur (90 Min.) 
TM2: Klausur 
(90 Min.) 
Hausarbeit im Umfang 
von 12 Seiten 

7 6 C 
4 SWS 
 
TM1: 
3 C 
2 SWS 
 
TM2: 
4 3 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangs-
voraus-
setzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.103 
(alt: Modul B3) 
Basismodul Literatur-
wissenschaft: Teilmo-
dul Análisis de textos 
literarios I (TM1): PS 
Análisis de textos 
literarios I 
Teilmodul Análisis de 
textos literarios II 
(=TM2): PS Análisis 
de textos literarios II) 

 TM1 
Einführung in die grundlegenden Konzepte 
und Methoden des Faches Spanische Litera-
turwissenschaft. Beispielhafte Einübung litera-
tursemiotischer Analyseverfahren. Vermittlung 
von textanalytischem Instrumentarium. Ein-
führung in Techniken und Hilfsmittel literatur-
wissenschaftlichen Arbeitens-. 
TM2 
Analyse ausgewählter literarischer Texte un-
ter Anwendung der erworbenen Fertigkeiten. 
TM1 
Einführung in die grundlegenden Konzepte 
und Methoden des Faches Spanische Lite-
raturwissenschaft. Einführung in Techni-
ken und Hilfsmittel literaturwissenschaftli-
chen Arbeitens. 
Fähigkeit zur Analyse literarischer Texte 
auf literatursemiotischer Grundlage. 
Kenntnis literaturwissenschaftlicher Fach-
terminologie. Exemplarischer Einblick in 
Werke der spanischen bzw. hispanoameri-
kanischen Literatur. 
 
TM2 
Analyse ausgewählter literarischer Texte 
unter Anwendung der erworbenen Fertig-
keiten. Vertiefter Einblick in die kontextuel-
len Zusammenhänge der behandelten 
Werke. Erweiterung des literaturtheoreti-
schen Spektrums durch Einbeziehung 
jeweils auf die behandelten Werke appli-
zierbarer Ansätze.  

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich  

TM1: Klausur (90 Min.)  
TM2: Hausarbeit (12 
8 Seiten) 

7 C 
4 SWS 
 
TM1: 
3 C 
2 SWS 
 
TM2: 
4 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangs-
voraus-
setzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für die 
Zulassung zur Prüfung 
(Prüfungsvorleistungen) 

Art und Umfang 
der Prüfungs-
leistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.104 
(alt: Modul B4) 

Basismodul Landes-
wissenschaft Teilmo-
dul Einführung in die 
iberoromanische 
Landeswissenschaft 
(=TM1): PS Spanien 
heute o. PS Hispano-
amerika heute 

Teilmodul Einführung 
in die iberoromani-
sche Geschichte 
(=TM2): PS 
Introducción a la 
historia de España o. 
PS Introducción a la 
historia de 
Hispanoamérica 

keine TM1 
Erwerb grundlegender Kenntnisse 
über Wirtschaft, Politik, Gesellschaft 
und Kultur des heutigen Spaniens 
(wahlweise Spanischamerika). 
TM2 
Erwerb grundlegender Kenntnisse 
über die neuere und neueste Ge-
schichte Spaniens (wahlweise Spa-
nischamerikas). 

keine  
TM 2: Kurzreferat (ca. 10 
Min.) 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Modul-
prüfungen ist (mit Aus-
nahme der Vorlesungen) 
die regelmäßige Teilnahme 
an den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dürfen 
den Umfang von zwei Ver-
anstaltungsterminen nicht 
überschreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen auf 
Antrag bei den Lehrenden 
möglich  

TM1: Kurzreferat 
(ca. 10 Min., unbe-
notet)  
TM2: Klausur (90 
Min.) 
Kurzreferat zu ca. 
10 Min. 

6 C 
4 SWS 
 
TM1: 
2 C 
2 SWS 
 
TM2: 
4 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.201 
(alt: Modul A1) 
Aufbaumodul I Spra-
chpraxis: 
Teilmodul Español III 
(=TM1): UE Español 
III 

Teilmodul Español IV 
(= TM2): UE Español 
IV  
Teilmodul Gramática 
(= TM3): UE 
Gramática 
 

erfolgreicher 
Abschluss von 
Modul 
B.Spa.101  

TM1: 
Übung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, 
Sprechen und Schreiben) zur Weiterentwick-
lung der mündlichen und schriftlichen Rezep-
tions- und Produktionskompetenzen. Auf der 
Grundlage des Europäischen Referenzrah-
mens (Niveau B2 in allen Fertigkeiten)  sind 
die Studierenden in der Lage die wesentlichen 
Aspekte eines audiovisuellen Beitrags über 
vertraute Dinge aus ihrem Berufs- oder Inte-
ressengebiet zu entnehmen, wenn klare 
Standardsprache verwendet wird. Sie können 
Erfahrungen und Ereignisse beschreiben, 
Meinungen erklären und begründen, private 
Briefe verstehen, schreiben und darin von 
Erfahrungen berichten und an Gesprächen 
teilnehmen, die von persönlichem Interesse 
sind.  
 
TM2: 
Übung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, 
Sprechen und Schreiben) zur Weiterentwick-
lung der mündlichen und schriftlichen Rezep-
tions- und Produktionskompetenzen. Auf der 
Grundlage des Europäischen Referenzrah-
mens (Niveau B2 in allen Fertigkeiten)  kön-
nen die Studierenden Hauptinhalte komplexer 
Texte zu konkreten und abstrakten Themen 
lesen und verstehen. Sie sind in der Lage, in 
einem Aufsatz oder Bericht Informationen 
wiederzugeben und dafür oder dagegen zu 
argumentieren. Sie können weiterhin Hauptin-
formationen über vertraute bzw. aktuelle 
Themen aus ihrem Berufs- oder Interessen-

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich  

TM1 und TM 2: je 1 
Sprachkompetenz-
prüfung (ca. 105 Min.) 
 
TM3: Klausur (45 Min., 
unbenotet) 
Teilmodul Español III u. 
Español IV je 1 schriftli-
che Prüfung zu 75 Min. 
u. je 1 mündliche Prü-
fung zu 15 Min. 
 

8 C 
12 SWS 
 
TM1: 
4 C 
6 SWS 
 
TM2: 
4 C 
6 SWS 
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gebiet entnehmen und ohne Vorbereitung an 
Gesprächen in der Standardsprache teilneh-
men. Die Studierenden sind in der Lage, Er-
fahrungen und Ereignisse zu beschreiben, 
Meinungen zu erklären und zu begründen und 
die Handlung eines Buches oder Films wie-
derzugeben. 
 
TM 3: 
Kontrastive Analyse von grammatikali-
schen Grundaspekten der spanischen 
Sprache und Einübung unter Berücksich-
tung von pragmatisch-kommunikativen 
Hintergründen.  

Modul A2 
Aufbaumodul 
Sprachwissenschaft: 
Teilmodul Ausgewähl-
te Probleme und Me-
thoden der iberoro-
manischen Sprach-
wissenschaft I (= 
TM1) HS Themati-
sches Hauptseminar 
(je nach Angebot im 
betr. Semester) 
Teilmodul Ausgewähl-
te Probleme und Me-
thoden der iberoro-
manischen Sprach-
wissenschaft II (= 
TM2) 1 o. 2 weitere 
Lehrveranstaltungen) 

erfolgreicher 
Abschluss des 
Basismoduls  
B2 Sprachwis-
senschaft 

Für beide Teilmodule: 
Anwendung und Vertiefung der grundlegen-
den Konzepte und Methoden der Sprachwis-
senschaft. 

keine Modulprüfung:  
TM1: Referat zu ca. 30 
Min. u. Hausarbeit im 
Umfang von 20 Seiten 
TM2: Referat zu ca. 15 
Min. u. Hausarbeit im 
Umfang von 15 Seiten 

8 C 
4-6 SWS 
 
TM1  
4 C 
2 SWS 
 
TM2 
4 C 
2-4 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.202 
(alt: Modul A2) 
Aufbaumodul Sprach-
wissenschaft: 
Teilmodul Ausgewählte 
Probleme und Methoden 
der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft I 
(= TM1): S Thematisches 
Seminar (je nach Ange-
bot im betr. Semester) 
Teilmodul Ausgewählte 
Probleme und Methoden 
der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft II  
(= TM2): S Thematisches 
Seminar (je nach Ange-
bot im betr. Semester)  

erfolgreicher 
Abschluss 
von Modul 
B.Spa.102  

Dieses Modul erweitert und 
vertieft die Kenntnisse der 
wesentlichen Grundbegriffe 
und Methoden der iberoroma-
nischen Sprachwissenschaft 
in ausgewählten thematischen 
Schwerpunkten. Inhaltlich 
werden grammatische und 
varietätenlinguistische The-
matiken so bearbeitet, dass 
die Studierenden befähigt 
werden zu einer eigenständi-
gen und kritischen Beschrei-
bung und Reflexion der Me-
chanismen sprachlicher Struk-
turen und der sie bedingenden 
Faktoren. Hierbei rückt me-
thodisch die kritische Anwen-
dung der fachwissenschaftli-
chen Literatur in den Vorder-
grund.   
 

TM2: Referat (30 Min.) 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich  

TM1: 
Referat (ca. 30 Min., 
unbenotet) 
TM2:  
Hausarbeit (15 Sei-
ten)  

9 C 
4 SWS 
 
TM1  
3 C 
2 SWS 
 
TM2 
6 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.203 
(alt: Modul A3) 
Aufbaumodul Litera-
turwissenschaft Teil-
modul Ausgewählte 
Probleme und Metho-
den der iberoromani-
schen Literaturwis-
senschaft (= TM1): 
HS Thematisches 
Hauptseminar (je 
nach Angebot im betr. 
Semester) 
Teilmodul Literatur-
geschichte der 
Hispania (= TM2): 
weitere LV zur Litera-
turgeschichte der 
Hispania 

erfolgreicher 
Abschluss von 
Modul 
B.Spa.103  

TM1 
Vertiefung der Methodik kontextori-
entierter Textanalyse am Beispiel 
einer bestimmten Epoche und/oder 
eines bestimmten Werkes unter 
Berücksichtigung des Forschungs-
stands. Praktische Einübung der 
Techniken wissenschaftlichen Arbei-
tens. 
TM2 
Kenntnis der spanischen und hispa-
noamerikanischen Literaturgeschich-
te am Beispiel von Kanontexten. 

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich  

TM1: Referat (30 min) 
und Hausarbeit (20 15 
Seiten) 
TM2:  
Klausur (90 Min., un-
benotet ) 

8 C 
4 SWS 
 
TM1: 
6 C 
2 SWS 
 
TM2: 
2 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.204 
(alt: Modul A4) 
Aufbaumodul Lan-
deswissenschaft: 
Teilmodul Ausgewähl-
te Probleme und Me-
thoden der iberoro-
manischen Landes-
wissenschaft I (= 
TM1): HS Themati-
sches Hauptseminar 
(je nach Angebot im 
betr. Semester) 

Teilmodul Ausgewähl-
te Probleme und Me-
thoden der iberoro-
manischen Landes-
wissenschaft II (= 
TM2): Vorlesung o. 
Selbststudieneinheit) 

erfolgreicher 
Abschluss von 
Modul 
B.Spa.104  

TM1 
Vertiefung der Kenntnisse der Ge-
schichte Spaniens und/oder Spani-
schamerikas anhand eines konkre-
ten Beispiels. Fähigkeit historische 
Forschung kritisch zu beurteilen. 
Erwerb grundlegender geschichts-
wissenschaftlicher Kenntnisse. 
TM2 
Vertiefung der Kenntnisse der Ge-
schichte Spaniens und/oder Spani-
schamerikas mittels der Beschäfti-
gung mit einem grundlegenden 
Thema der Historiographie zu Spa-
nien und/oder Spanischamerika. 

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich  

TM1:  
Hausarbeit (20 15 Sei-
ten)  
TM2: mündliche Prü-
fung (ca. 15 Min., 
unbenotet) 
Prüfungsgespräch von 
10 Min. 

6 C 
2-4 SWS 
 
TM1: 
4 C 
2 SWS 
 
TM2: 
2 C 
0-2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.205 
(alt: Modul A5) 
Aufbaumodul II Spra-
chpraxis Teilmodul 
Español V (= TM1): 
UE Español V 

Teilmodul Español VI 
(= TM2): UE Español 
VI 
 
Teilmodul Errores 
típicos (= TM 3): UE 
Errores típicos 

erfolgreicher 
Abschluss von 
B.Spa. 201  

TM1: 
Übung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, 
Sprechen und Schreiben) zur Weiterentwicklung 
der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- 
und Produktionskompetenzen. Auf der Grundla-
ge des Europäischen Referenzrahmens (Ni-
veau C1 in allen Fertigkeiten)  können die Stu-
dierenden ein breites Spektrum anspruchsvol-
ler, längerer Texte verstehen und auch implizite 
Bedeutungen erfassen, die Sprache im gesell-
schaftlichen, beruflichen und ausbildungsbezo-
genen Leben wirksam und flexibel gebrauchen, 
sich klar, strukturiert und ausführlich zu komple-
xen Sachverhalten schriftlich äußern und dabei 
verschiedene Mittel zur Textverknüpfung ange-
messen anwenden.  
TM2: 
Dieses Teilmodul widmet sich der Übersetzung 
vom Deutschen ins Spanische. Die Studieren-
den sollen die Technik des Übersetzens prak-
tisch üben, den Wortschatz erweitern und ver-
schiedene Aspekte der deutschen und spani-
schen Grammatik vergleichend analysieren. 
TM3: 
Analyse von Grammatikfehlern im Original-
kontext. Ausarbeitung eines Dossiers über 
typische Fehler im Spanischen aufgrund von 
Interferenzen (Falsche Freunde, Fehler im 
Bereich der Syntax, des Wortschatzes und 
der Rechtschreibung. ) 

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich  

Teilmodul Español V 
schriftliche Prüfung 
zu 75 Min. u. mündli-
che Prüfung zu 15 
Min. Teilmodul 
Español VI: Klausur 
zu 90 Min. in Español 
VI 
TM 1 und TM 2: : je 
1 Sprachkompe-
tenzprüfung (ca. 
105 Min.)   
TM3:  
Klausur (45 Min., 
unbenotet ) 

5 C 
6 SWS 
 
TM1: 
2 C 
2 SWS 
 
TM2: 
3 2 C 
4 2 SWS 
 
TM3: 
1 C 
2 SWS  
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2. FACHDIDAKTIK /FACHSPEZIFISCHE VERMITTLUNGSKOMPETENZ  
 
Es sind 3 C zu erwerben. Modul B.Spa.105 ist von St udierenden zu belegen, die das lehramtbezogene Prof il studieren möchten. Studie-
rende im fachwissenschaftlichen Profil bzw. im Prof il „Studium generale“ belegen Modul B.Spa.106.  
 
Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.105 
(alt: Basismodul Ein-
führung in die Fach-
didaktik der romani-
schen Sprachen) 
Teilmodul Einführung 
in die Fachdidaktik 
Spanisch in schulbe-
zogenen Vermitt-
lungszusammenhän-
gen (= TM1) PS Ein-
führung in die Fach-
didaktik Französisch 
in schulbezogenen 
Vermittlungszusam-
menhängen; 
Teilmodul Einführung 
in fachdidaktische 
Frage in nicht-
schulbezogenen 
Vermittlungszusam-
menhängen (= TM2) 
PS Einführung in 
fachdidaktische Frage 
in nicht-
schulbezogenen 
Vermittlungszusam-
menhängen 

keine TM1  
Grundlegende Konzepte, Ansätze 
und Methoden der Fachdidaktik 
Spanisch kennen, berufsbezogene 
schulische Kontexte, Grundlagen 
des Fremdsprachenerwerbs, 
Schwerpunktfragen des Fremdspra-
chenunterrichts kennen. 
TM2 
Grundlegende Konzepte, Ansätze 
und Methoden der Fachdidaktik 
Spanisch kennen, berufsbezogene 
außerschulische Kontexte, Grundla-
gen des Fremdsprachenerwerbs, 
Schwerpunktfragen des Fremdspra-
chenunterrichts kennen. 
 

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich  

TM1: Klausur zu 90 
Min. 
TM2: Klausur zu 90 
Min. 

6 C (davon 3 für den 
Professionalisierungs-
bereich 
4 SWS 
 
TM1: 
3 C 
2 SWS 
 
TM2: 
3 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.106 
(alt: Basismodul 
Fachspezifische Ver-
mittlungskompe-
tenzen) 
(PS Einführung in die 
fachdidaktische Frage 
in nicht-
schulbezogenen 
Vermittlungszusam-
menhängen o. UE 
Grundlagen für Studi-
um u. Beruf (Ringver-
anstaltung) o. UE 
Mehrsprachigkeit) 

keine Grundlegende Konzepte, Ansätze u. 
Methoden der Fachdidaktik Spa-
nisch kennen, berufsbezogene au-
ßerschulische Kontexte, Grundlagen 
des Fremdsprachenerwerbs, 
Schwerpunktfragen des Fremdspra-
chenunterrichts kennen  
o. Basiswissen für Studium und Be-
ruf: Studien- und Prüfungsordnung; 
Bibliographische Recherche/ Vor-
tragstechniken/ Benutzung von 
Nachschlagewerken/ Internet/ Fach-
geschichte/ Verfassen wissenschaft-
licher Arbeiten o. Basiswissen über 
das Phänomen der Mehrsprachigkeit 
aus den Perspektiven der diversen 
romanistischen Fachwissenschaften. 

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich  

Modulprüfung: Klausur 
(90 Min.)  
o. Referat zu 10-15 
Min. o. Hausarbeit im 
Umfang von 12 Seiten 

3 C 
2 SWS 
 

 
3. VORAUSSETZUNG FÜR DIE ZULASSUNG ZUR BACHELORARBEIT (gem. §7 Abs. 1): Die Module B1, B2, B3 B4 und A1  B.Spa.101, B.Spa.102, 
B.Spa.103, B.Spa.104 und B.Spa.201  (36 C) müssen abgeschlossen sein. 
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II. PROFESSIONALISIERUNGSBEREICH  
OPTIONALBEREICH (ES MÜSSEN MODULE IM UMFANG VON 18 C BELEGT WERDEN.) 
ALLGEMEINE HINWEISE/ VORBEMERKUNG : Optionalmodul Wissenschaftsorientiertes Profil o.  Profil Studium Generale  (18 C) in den nicht -
lehramtsbezogenen B.A.  
 
1. Fachwissenschaftliches Profil (18 C)  
 
 
Modultitel 
 

Zugangsvoraus-
setzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur 
Prüfung (Prüfungs-
vorleistungen) 

Art und Umfang 
der Prüfungs-
leistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

Optionalmodul  
Fachwissenschaftliches Profil (Teilmodul 1 
Ausgewählte Probleme und Methoden der 
Sprachwissenschaft, Literaturwissenschaft 
und Landeswissenschaft I: HS Themati-
sches Hauptseminar (je nach Angebot im 
betr. Semester) Sprachwissenschaft o. 
Literaturwissenschaft o. Landeswissen-
schaft 
Teilmodul 2 Ausgewählte Probleme und 
Methoden der Sprachwissenschaft, Litera-
turwissenschaft und Landeswissenschaft II: 
HS Thematisches Hauptseminar (je nach 
Angebot im betr. Semester) Sprachwissen-
schaft o. Literaturwissenschaft o. Landes-
wissenschaft 
Teilmodul 3 Ausgewählte Probleme und 
Methoden der Sprachwissenschaft, Litera-
turwissenschaft und Landeswissenschaft 
III: HS Thematisches Hauptseminar (je 
nach Angebot im betr. Semester) Sprach-
wissenschaft o. Literaturwissenschaft o. 
Landeswissenschaft) 

erfolgreicher Ab-
schluss aller Ba-
sismodule der je-
weiligen B.A.-
Fächer 

Vertiefung der fachwissen-
schaftlichen Kenntnisse 
anhand spezifischer Ge-
genstandsbereiche. (Vgl. 
auch Aufbaumodule A2-A4 
der sprachenbezogenen 
Studiengänge) 

keine Teilmodul 1: Re-
ferat zu 30 Min. 
u. Hausarbeit im 
Umfang von 20 
Seiten 
Teilmodul 2: Re-
ferat zu 30 Min. 
u. Hausarbeit im 
Umfang von 20 
Seiten 
Teilmodul 3: Re-
ferat zu 30 Min. 
u. Hausarbeit im 
Umfang von 20 
Seiten 

18 C 
6 SWS 
Teilmodul 1: 
6 C 
2 SWS 
Teilmodul 2: 
6 C 
2 SWS 
Teilmodul 3:  
6 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen)  

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.206 
Fachwissenschaftli-
ches Profil I: HS 
Thematisches 
Hauptseminar (je 
nach Angebot im 
betr. Semester) 
Sprachwissenschaft 
oder Literaturwis-
senschaft oder Lan-
deswissenschaft 

erfolgreicher 
Abschluss 
aller Basismo-
dule  
(B.Spa.101-
104)  

Sprachwissenschaft:  Erweiterung 
und Vertiefung der Kenntnisse der 
wesentlichen Grundbegriffe und 
Methoden der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft in ausgewähl-
ten thematischen Schwerpunkten. 
Eigenständige und kritische Be-
schreibung und Reflexion der Me-
chanismen sprachlicher Strukturen 
und der sie bedingenden Faktoren 
in Bezug auf grammatische und 
varietätenlinguistische Themati-
ken. Kritische Anwendung der 
fachwissenschaftlichen Literatur. 
 
Literaturwissenschaft: Vertiefung 
der Methodik kontextorientierter 
Textanalyse am Beispiel einer be-
stimmten Epoche und/oder eines 
bestimmten Werkes unter Berück-
sichtigung des Forschungsstands. 
Praktische Einübung der Techni-
ken wissenschaftlichen Arbeitens. 
 
Landeswissenschaft: Vertiefung 
der Kenntnisse der Geschichte 
Spaniens und/oder Spanischame-
rikas anhand eines konkreten Bei-
spiels. Fähigkeit historische For-
schung kritisch zu beurteilen. Er-
werb grundlegender geschichts-
wissenschaftlicher Kenntnisse. 
 

Referat (ca. 30 Min.) 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

Hausarbeit (15 Seiten) 6 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen)  

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.207 
Fachwissenschaftli-
ches Profil II: HS 
Thematisches 
Hauptseminar (je 
nach Angebot im 
betr. Semester) 
Sprachwissenschaft 
oder Literaturwis-
senschaft oder Lan-
deswissenschaft 

erfolgreicher 
Abschluss 
aller Basismo-
dule 
(B.Spa.101-
104) 

Sprachwissenschaft:  Erweiterung 
und Vertiefung der Kenntnisse der 
wesentlichen Grundbegriffe und 
Methoden der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft in ausgewähl-
ten thematischen Schwerpunkten. 
Eigenständige und kritische Be-
schreibung und Reflexion der Me-
chanismen sprachlicher Strukturen 
und der sie bedingenden Faktoren 
in Bezug auf grammatische und 
varietätenlinguistische Themati-
ken. Kritische Anwendung der 
fachwissenschaftlichen Literatur. 
 
Literaturwissenschaft: Vertiefung 
der Methodik kontextorientierter 
Textanalyse am Beispiel einer be-
stimmten Epoche und/oder eines 
bestimmten Werkes unter Berück-
sichtigung des Forschungsstands. 
Praktische Einübung der Techni-
ken wissenschaftlichen Arbeitens. 
 
Landeswissenschaft: Vertiefung 
der Kenntnisse der Geschichte 
Spaniens und/oder Spanischame-
rikas anhand eines konkreten Bei-
spiels. Fähigkeit historische For-
schung kritisch zu beurteilen. Er-
werb grundlegender geschichts-
wissenschaftlicher Kenntnisse. 
 

Referat (ca. 30 Min.) 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

Referat (Hausarbeit 
(15 Seiten) 

6 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen)  

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.208 
Fachwissenschaftli-
ches Profil III: HS 
Thematisches 
Hauptseminar (je 
nach Angebot im 
betr. Semester) 
Sprachwissenschaft 
oder Literaturwis-
senschaft oder Lan-
deswissenschaft 
 

erfolgreicher 
Abschluss 
aller Basismo-
dule 
(B.Spa.101-
104) 

Sprachwissenschaft:  Erweiterung 
und Vertiefung der Kenntnisse der 
wesentlichen Grundbegriffe und 
Methoden der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft in ausgewähl-
ten thematischen Schwerpunkten. 
Eigenständige und kritische Be-
schreibung und Reflexion der Me-
chanismen sprachlicher Strukturen 
und der sie bedingenden Faktoren 
in Bezug auf grammatische und 
varietätenlinguistische Themati-
ken. Kritische Anwendung der 
fachwissenschaftlichen Literatur. 
 
Literaturwissenschaft: Vertiefung 
der Methodik kontextorientierter 
Textanalyse am Beispiel einer be-
stimmten Epoche und/oder eines 
bestimmten Werkes unter Berück-
sichtigung des Forschungsstands. 
Praktische Einübung der Techni-
ken wissenschaftlichen Arbeitens. 
 
Landeswissenschaft: Vertiefung 
der Kenntnisse der Geschichte 
Spaniens und/oder Spanischame-
rikas anhand eines konkreten Bei-
spiels. Fähigkeit historische For-
schung kritisch zu beurteilen. Er-
werb grundlegender geschichts-
wissenschaftlicher Kenntnisse. 
.  

Referat (ca. 30 Min.) 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

Referat Hausarbeit  
(15 Seiten) 

6 C 
2 SWS 
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2. SCHLÜSSELKOMPETENZ (ALLE PROFILE) 
 
 
Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen)  

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Spa.301 
Studienrelevanter 
Auslandsaufenthalt 
TM 1 „Studienrele-
vanter Auslandsauf-
enthalt“ 
TM 2 
„Nachbereitung des 
Auslandsaufent-
halts“ 

 Vertiefung und Erprobung der er-
worbenen Kenntnisse über Wirt-
schaft, Politik, Gesellschaft und 
Kultur des Ziellandes/der Zielregi-
on; Reflexion über die einzelnen 
Prozesse des Spracherwerbs (Er-
wartungen, Lernschwierigkeiten 
bzw. Lernstrategien, usw.), die im 
Zielland stattgefunden haben; Re-
flexion über die Prozesse des 
Fremdverstehens und die eigene 
interkulturelle Kompetenz. 

TM 2: mind. 12 Wochen 
studienrelevanter Aus-
landsaufenthalt 

TM 1: Portfolio  
(ca. 5 Seiten) 
TM2: Präsentation 
des Portfolios (15 
Min.) (unbenotet) 

10 C 
1 SWS 
 
TM 1: 8 C 
TM 2: 2 C/1 SWS 

B.Spa.302 
Literarisches Über-
setzen 

 Erwerb von Grundtechniken des 
literarischen Übersetzens anhand 
unterschiedlicher Textsorten: Fä-
higkeit zur analytischen Auseinan-
dersetzung mit dem Ausgangstext, 
insbesondere zum Erkennen des-
sen formaler und stilistischer Be-
sonderheiten; Kenntnis über Mög-
lichkeiten der angemessen Über-
tragung gebundener Formen, 
klanglicher Eigenheiten und rheto-
rischer Mittel; vergleichende 
Kenntnis der deutschen sowie 
spanischen Metrik.  
Kenntnis grundlegender Positio-
nen aus Übersetzungswissen-
schaft und Übersetzungsfor-
schung. 

Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

Portfolio 3 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen für 
die Zulassung zur Prü-
fung (Prüfungsvorleis-
tungen)  

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang  
(Credits, SWS) 

B.Lat.12  Erwerb von Grundkenntnissen in 
der lateinischen Grammatik und im 
Bereich des Grundwortschatzes. 
Erwerb einer metasprachlichen 
Kompetenz anhand einer flektie-
renden Sprache. 

 Klausur (90 Min.) 6 C 
80 h 
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Fakultätsübergreifende Satzungen:  

Die in den Amtlichen Mitteilungen Nr. 6 vom 05.03.2008 in Artikel 2 bekannt gegebene Ver-

öffentlichung der Änderung der fachspezifischen Bestimmungen der Studienordnung für den 

2-Fächer-Bachelorstudiengang an der Georg-August-Universität Göttingen im Fach Spa-

nisch/ Hispanistik (S. 349 – S. 369) ist fehlerhaft. Die berichtigte Fassung wird nachfolgend 

bekannt gemacht: 

 

Artikel 2 

 

Die fachspezifischen Bestimmungen für das Fach Spanisch/Hispanistik (Profil Lehramt) wer-

den wie folgt geändert: 

 

FACHSPEZIFISCHE BESTIMMUNGEN – FACH SPANISCH/HISPANISTIK  

 

1. Fachspezifische Studienziele (§ 2 Abs. 5) 

 

Absolventinnen und Absolventen des lehramtsbezogenen Bachelor-Studiengangs Spa-

nisch/Hispanistik sollen die Fähigkeit zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten erwer-

ben. Sie sollen die erworbenen sprachlichen Ausdrucksmittel der jeweiligen Fremdsprache 

sowohl im mündlichen als auch im schriftlichen Bereich differenziert und korrekt anwenden 

können, umfangreiche und fundierte Kenntnisse über die Sprache, die Literatur sowie über 

die wirtschaftlichen, politischen, gesellschaftlichen, kulturellen und historischen Gegebenhei-

ten des Landes oder der Region, in der die jeweilige Sprache gesprochen wird, erlangen und 

diese mit Hilfe wissenschaftlicher Methoden beschreiben und anwenden können. Ferner 

sollen sie grundlegendes Wissen über den Fremdsprachenerwerb und den Fremdsprachen-

unterricht der betreffenden Sprache erwerben. 

 

Absolventinnen und Absolventen des nicht-lehramtsbezogenen Bachelor-Studiengangs 

Spanisch/Hispanistik sollen darüber hinaus Basiswissen für Studium und Beruf in außer-

schulischen Zusammenhängen erlangen, wie z.B. zur bibliographischen Recherche, zum 

Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten oder zu Phänomenen der Mehrsprachigkeit. 

 

2. Empfohlene Vorkenntnisse (§ 3)  Zugangsvoraussetzungen 

 

Die Regelung über Vorkenntnisse im Fach Spanisch ist in der „Ordnung über die Zugangs-

voraussetzungen für die Studienfächer Französisch und Spanisch des 2-Fächer-
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Bachelorstudiengangs und des Magisterstudiengangs Romanische Philologie“ enthalten 

(siehe Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 02.03.2006/Nr. 2). 

 

3. Fachspezifische Prüfungsformen 

 

Zusätzlich zu den in der Allgemeinen Prüfungsordnun g für Bachelor- und Masterstu-

diengänge aufgeführten Prüfungsformen können Modul-  und Teilmodulprüfungen wie 

folgt ausgestaltet sein: 

- Portfolio: Reflexion des Lernprozesses anhand ein er sukzessiv entstehenden Ar-

beitsmappe 

- Protokoll: schriftliche Zusammenfassung einer Sem inarsitzung 

- Kurzreferat: kurze Präsentation abgegrenzter Them enbereiche (10-15 Min.) 

- Sprachkompetenzprüfung: kombinierte schriftliche und mündliche Prüfung der vier 

sprachlichen Fertigkeiten Schreiben, Sprechen, Lese - und Hörverständnis, ca. 105 

Minuten 

 

4. 3. Voraussetzungen für die Zulassung zur  Bachelorarbeit (§ 11) 

 

Für die Zulassung zur Bachelorarbeit müssen die Module B1, B2, B3, B4 und A1 B.Spa.101 , 

B.Spa.102 , B.Spa103 , B.Spa.104  und  B.Spa.201  (36 C) abgeschlossen sein. Die Bachelo-

rarbeit muss  in Sprach-, Literatur- oder Landeswis senschaft absolviert werden. Die 

Bachelorarbeit kann NICHT in Sprachpraxis oder Fach didaktik geschrieben werden.  

 

5. Auslandsaufenthalt  

 

Ein Fremdsprachenstudium soll zur gründlichen Kennt nis der Lebensbedingungen in 

den Regionen der Zielsprache führen. Für den Erwerb  dieser interkulturellen Kompe-

tenz ist ein Auslandsaufenthalt praktisch unabdingb ar. 

Im Rahmen des BA-Studiums wird das Modul „Studienre levanter Auslandsaufenthalt“ 

als Schlüsselkompetenz-Modul zu 10 C angeboten.  

Der studienrelevante Auslandsaufenthalt kann aus ei nem Auslandsstudium bestehen, 

das vorzugsweise im fünften Semester erfolgen sollt e. Die während des Auslandsstu-

diums erworbenen Credits können zusätzlich in den j eweiligen fachwissenschaftli-

chen Modulen angerechnet werden, sofern die Studien - und Prüfungsleistungen mit 

den Anforderungen der jeweiligen Studiengänge kompa tibel sind. 

Vor dem Studium erfolgte Auslandsaufenthalte können  – ohne Erwerb von Credits – 

auf Antrag anerkannt werden, sofern sie das Kriteri um der Studienrelevanz erfüllen. 
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Für die Zulassung zum Master of Education ist ein d reimonatiger studienrelevanter 

Auslandsaufenthalt obligatorisch. Bei der Wahl zwei er moderner Fremdsprachen 

muss der Aufenthalt nur für eine Sprache nachgewies en werden. 

Den Studierenden des nicht-lehramtsbezogenen BA wir d die Absolvierung des Moduls 

„Studienrelevanter Auslandsaufenthalt“ dringend emp fohlen. Ebenso empfiehlt sich 

die Absolvierung des Moduls für Studierende eines l ehramtsbezogenen BA, auch 

wenn der Auslandsaufenthalt bereits für das andere Fach nachgewiesen wird.   

 

6. Lateinkenntnisse 
 

Ein Nachweis über Latein-Grundkenntnisse ist Zugang svoraussetzung für die konse-

kutiven Master-Studiengänge Hispanistik, Romanistik  und für den Master of Education 

Spanisch; die Absolvierung bereits während des BA-S tudiums wird dringend empfoh-

len und kann im Professionalisierungsbereich eingeb racht werden. 
 

7. Regelmäßige Teilnahme 

Voraussetzung für die Teilnahme an den Modulprüfung en ist (mit Ausnahme der Vor-

lesungen) die regelmäßige Teilnahme an den Lehrvera nstaltungen. Fehlzeiten dürfen 

den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht üb erschreiten. Ausnahme-

regelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Ant rag bei den Lehrenden möglich. 
 

8. 4. Modulübersicht  
 

Kerncurriculum  

B.Spa.101 Basismodul Sprachpraxis C SWS 
TM 1 UE Español I 4 6 
TM 2 UE Español II 4 6 
 Summe  8 12 
 
B.Spa.102 Basismodul Sprachwissenschaft C SWS 
TM 1 PS Einführung in die iberorom. Sprachwissen-

schaft 
3 2 

TM 2 Vorlesung zur Sprachgeschichte Thematisches 
PS 

4 3 2 

 Summe 7 6 4 
 

B.Spa.103 Basismodul Literaturwissenschaft C SWS 
TM 1 PS Análisis de textos literarios I 3 2 
TM 2 PS Análisis de textos literarios II 4 2 
 Summe 7 4 
 

B.Spa.104 Basismodul Landeswissenschaft C SWS 
TM 1 PS Spanien heute oder Hispanoamerika heute 2 2 
TM 2 PS Introducción a la historia de España oder 

Introducción a la historia de Hispanoamérica  
4 2 

 Summe  6 4 
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B.Spa.201 Aufbaumodul I Sprachpraxis C SWS 
TM 1 UE Español III 4 6 
TM 2 UE Español IV 3 4 
TM 3 UE Gramática  1 2 
 Summe  8 12 
 

B.Spa.202 Aufbaumodul Sprachwissenschaft C SWS 
TM 1 HauptSeminar 4 3 2 
TM 2 Seminar 1 weitere LV à 2 C oder 2 weitere LV à 1 

C 
4 6 2 - 4 

 Summe  8 9 4 - 6 
 

 
B.Spa.203 Aufbaumodul Literaturwissenschaft  C SWS 
TM 1 Hauptseminar 6 2 
TM 2 LV zur Literaturgeschichte der Hispania 2 2 
 Summe  8 4 
 
B.Spa.204 Aufbaumodul Landeswissenschaft C SWS 
TM 1 Hauptseminar 4 2 
TM 2 Vorlesung oder Selbststudieneinheit 2 0-2 
 Summe  6 2-4 
 
B.Spa.205 Aufbaumodul II Sprachpraxis C SWS 
TM 1 UE Español V 2 2 
TM 2 UE Español VI 2 2 
TM 3 UE Gramática Errores típicos  1 2 
 Summe  5 6 
 
Fachdidaktik / Fachspezifische Vermittlungskompeten z 
 
Modul B.Spa.105 ist von Studierenden zu belegen, di e das lehramtbezogene Profil 
studieren möchten. Studierende im fachwissenschaftl ichen Profil bzw. im Profil „Stu-
dium generale“ belegen Modul B.Spa.106. 
B.Spa.105 Basismodul Einführung in die Fachdidaktik der 

romanischen Sprachen 
C SWS 

TM 1 PS Einführung in die Fachdidaktik Spanisch in 
schulbezogenen Vermittlungszusammenhängen 

3 2 

TM 2 PS Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-
schulbezogenen Vermittlungszusammenhängen 

3 2 

 Summe 6 4 
 
oder 
 
B.Spa.106 Basismodul Fachspezifische Vermittlungskompe-

tenz 
C SWS 

 PS Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-
schulbezogenen Vermittlungszusammenhängen 
oder 
UE Grundlagen für Studium und Beruf oder 
UE Mehrsprachigkeit 

3 2 

 Summe 3 2 
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Fachwissenschaftliches Profil 
 
B.Spa.206 Fachwissenschaftliches Profil I C SWS 
 Hauptseminar Sprach-, Literatur- oder Landes-

wiss. 
6 2 

 Summe 6 2 
 
B.Spa.207 Fachwissenschaftliches Profil II C SWS 
 Hauptseminar Sprach-, Literatur- oder Landes-

wiss. 
6 2 

 Summe 6 2 
 
 
B.Spa.208 Fachwissenschaftliches Profil III C SWS 
 Hauptseminar Sprach-, Literatur- oder Landes-

wiss. 
6 2 

 Summe 6 2 
 
Schlüsselkompetenzen 
 
B.Spa.301 Studienrelevanter Auslandsaufenthalt C SW S 
 Auslandsaufenthalt 8  
 Kolloquium 2 1 
 Summe 10 1 
 
B.Spa.302 Literarisches Übersetzen  C SWS 
 UE 3 2 
 Summe 3 2 
 
B.Lat.12 Grundkenntnisse Latein C SWS 
 UE 6 80 h 
 Summe 6 80 h 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.03.2008/Nr. 7 Seite 404 

9. 5. Ausführliche Modulbeschreibungen 
 
9.1. Kerncurriculum  
 
Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Spanisch/Hispanistik 
 
B.Spa.101 (alt: Modul B1) 
Basismodul Sprachpraxis/Orientierungsmodul 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Español I (= TM1) 
Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) zur 
Entwicklung der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktions-
kompetenzen. 
Auf der Grundlage des Europäischen Referenzrahmens (Niveau B1) können 
die Studierenden in diesem Modul häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen 
und anwenden, sich in routinenmäßigen Situationen mit dem Ziel des Infor-
mationsaustausches verständigen, die direkte Umgebung und Dinge im Zu-
sammenhang mit unmittelbaren Bedürfnissen und Interessen beschreiben 
und darüber sowohl mündlich als auch schriftlich in einfacher Form berichten. 
Die Studierenden sind in der Lage, kurze Texte in der Standardsprache zu 
bestimmten Themen wie Arbeit, Schule oder Freizeit zu verstehen. Sie kön-
nen sich einfach über vertraute Themen und persönliche Interessengebiete 
äußern, über Erfahrungen und Ereignisse berichten, Hoffnungen und Ziele 
mit einfachen Mitteln beschreiben und kurze Begründungen oder Erklärun-
gen geben. 
 
Teilmodul Español II (= TM2) 
Weitere Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schrei-
ben) zur Entwicklung der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Pro-
duktionskompetenzen. 
Auf der Grundlage des Europäischen Referenzrahmens (Niveau B1) können 
die Studierenden in diesem Modul die Hauptaspekte aus Texten in der Stan-
dardsprache zu bestimmten Themen wie Arbeit, Schule oder Freizeit verste-
hen. Sie können die meisten Situationen bewältigen, denen man auf Reisen 
im Sprachgebiet begegnet. Sie können sich einfach und zusammenhängend 
über vertraute Themen und persönliche Interessengebiete äußern, über Er-
fahrungen und Ereignisse berichten, Hoffnungen und Ziele beschreiben und 
kurze Begründungen oder Erklärungen geben. 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
8 Credits  
 
12 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Español I (= TM1) 

UE Español I  
Mata Castro, Pérez de Herrasti, Tichauer Moritz u. Lehrbeauftragte 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 105 Min.)  schriftliche 
Prüfung (75 min), mündliche Prüfung (15 min) 

 
Teilmodul Español II (= TM2) 

UE Español II 
Mata Castro, Pérez de Herrasti, Tichauer Moritz u. Lehrbeauftragte 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 105 Min.)  schriftliche 
Prüfung (75 min), mündliche Prüfung (15 min)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

4 Credits 

 
6 SWS 

 
 

4 Credits 
 
6 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
TM1: Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Spanisch/Hispanistik 
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TM2: Zweimalig 
 

 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
TM1: Beginn nur im WS 
TM2: Jedes Semester 

Dauer  
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Spanisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
40 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Lektorenteam Spanisch 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Spanisch/Hispanistik 
 
B.Spa.102 (alt: Modul B2) 
Basismodul Sprachwissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Einführung in die iberoromanische Sprachwissenschaft (= TM1) 
Erarbeitung der grundlegenden Konzepte und Methoden der Sprachwissen-
schaft. Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten. 
Diese Veranstaltung führt in die wichtigsten Grundb egriffe, methodi-
schen Verfahrensweisen und Kernbereiche der iberoro manischen 
Sprachwissenschaft ein. Neben der zentralen Termino logie werden Er-
kenntnisinteresse und Fragestellungen der sprachwis senschaftlichen 
Schulen, sowie Anleitungen für die Analyse der Rege ln und Strukturen 
der spanischen Standardsprache und ihrer Varietäten  vermittelt.  
Teilmodul Grundsatzprobleme und Methoden der iberoromanischen Sprach-
wissenschaft.Erarbeitung eines ausgewählten Themenbereichs unter An-
wendung der erworbenen Fertigkeiten. 
Grundlagen der  Sprachgeschichte  (= TM2) 
In dieser Veranstaltung werden die im ersten Teilmo dul erworbenen 
Kenntnisse um die der diachronischen Sprachwissensc haft erweitert. 
Somit wird die Grundlage für die Auseinandersetzung  mit diachronen 
Varietäten in ihrem jeweiligen historischen Kontext  geschaffen.  

Credits/SWS  
insgesamt 
 
7 6 Credits  
 
4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Einführung in die iberoromanische Sprachwissenschaft (= TM1) 

PS Einführung in die iberoromanische Sprachwissenschaft 
Helfrich, Müller 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.) 

 
Teilmodul Grundsatzprobleme und Methoden der iberoromanischen Sprach-
wissenschaft Grundlagen der Sprachgeschichte(= TM2)  

V Vorlesung zur Sprachgeschichte PS Thematisches Proseminar 
Klenk, Müller 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 min)  Hausarbeit (12 Seiten)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3 Credits 

 
2 SWS 

 
 

4 3 Credits 

 
2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Spanisch/Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer  
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Deutsch/Spanisch  

Maximale Studierendenzahl 
40 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Uta Helfrich 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Spanisch/Hispanistik 
 
B.Spa.103 (alt: Modul B3) 
Basismodul Literaturwissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Análisis de textos literarios I (= TM1) 
Einführung in die grundlegenden Konzepte und Methoden des Faches Spa-
nische Literaturwissenschaft. Beispielhafte Einübung literatursemiotischer 
Analyseverfahren. Vermittlung von textanalytischem Instrumentarium. Einfüh-
rung in Techniken und Hilfsmittel literaturwissenschaftlichen Arbeitens-
.Einführung in Techniken und Hilfsmittel literaturwi ssenschaftlichen 
Arbeitens. 
Fähigkeit zur Analyse literarischer Texte auf liter atursemiotischer 
Grundlage. Kenntnis literaturwissenschaftlicher Fac hterminologie. Ex-
emplarischer Einblick in Werke der spanischen bzw. hispanoamerikani-
schen Literatur. 
 
Teilmodul Análisis de textos literarios II (= TM2) 
Analyse ausgewählter literarischer Texte unter Anwendung der erworbenen 
Fertigkeiten. Vertiefter Einblick in die kontextuellen Zusammenh änge der 
behandelten Werke. Erweiterung des literaturtheoret ischen Spektrums 
durch Einbeziehung jeweils auf die behandelten Werk e applizierbarer 
Ansätze.  
 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
7 Credits  
 
4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Análisis de textos literarios I (= TM1) 

PS Análisis de textos literarios I Engelbert, Paatz, Pohl 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.) 

 
Teilmodul Análisis de textos literarios II (= TM2) 

PS Análisis de textos literarios II Engelbert, Paatz, Pohl 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Hausarbeit (12 8 Seiten)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3 Credits 

 
2 SWS 

 

4 Credits 
 
2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Spanisch/Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer  
Das Modul muss in zwei aufeinander folgenden 
Semestern abgeschlossen werden. 

Sprache 
Spanisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
40 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Dr. Annette Paatz 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Spanisch/Hispanistik 
 
B.Spa.104 (alt: Modul B4) 
Basismodul Landeswissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Einführung in die iberoromanische Landeswissenschaft (= TM1) 
Erwerb grundlegender Kenntnisse über Wirtschaft, Politik, Gesellschaft und 
Kultur des heutigen Spaniens (wahlweise Spanischamerika). 
 
Teilmodul Einführung in die iberoromanische Geschichte (= TM2) 
Erwerb grundlegender Kenntnisse über die neuere und neueste Geschichte 
Spaniens (wahlweise Spanischamerikas). 
 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
6 Credits  
 
4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Einführung in die iberoromanische Landeswissenschaft (= TM1) 

PS Spanien heute 
oder 

PS Hispanoamerika heute Mata Castro, Pérez de Herrasti, Tichauer Moritz 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Kurzreferat (ca. 10 Min., unbenotet )  

 
Teilmodul Einführung in die iberoromanische Geschichte (= TM2) 

PS Introducción a la historia de España 
oder 

PS Introducción a la historia de Hispanoamérica 

 Mata Castro, Pérez de Herrasti, Tichauer Moritz 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme;  
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.) Kurzreferat (ca. 10 Min.)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

2 Credits 

 
2 SWS 

 
 
 

 

 

4 Credits  
 
2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
keine 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Spanisch/Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer  
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Spanisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
40 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Ulrich Mücke N.N. 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Spanisch/Hispanistik 
 
B.Spa.201 (alt: Modul A1) 
Aufbaumodul I Sprachpraxis 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Español III (= TM1) 
Übung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) zur 
Weiterentwicklung der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produk-
tionskompetenzen. Auf der Grundlage des Europäischen Referenzrahmens 
(Niveau B1 im mündlichen Ausdruck und Hörverständnis/B2 in Lesever-
ständnis und Schreibfertigkeit) (Niveau B2 in allen Fertigkeiten)  sind die 
Studierenden in der Lage die wesentlichen Aspekte eines audiovisuellen 
Beitrags über vertraute Dinge aus ihrem Berufs- oder Interessengebiet zu 
entnehmen, wenn klare Standardsprache verwendet wird. Sie können Erfah-
rungen und Ereignisse beschreiben, Meinungen erklären und begründen, 
private Briefe verstehen, schreiben und darin von Erfahrungen berichten und 
an Gesprächen teilnehmen, die von persönlichem Interesse sind.  
 
Teilmodul Español IV (= TM2) 
Übung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) zur 
Weiterentwicklung der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produk-
tionskompetenzen. Auf der Grundlage des Europäischen Referenzrahmens 
(Niveau B2 in allen Fertigkeiten)  (Niveau B1 im mündlichen Ausdruck und 
Hörverständnis/B2 in Leseverständnis und Schreibfertigkeit) können die Stu-
dierenden Hauptinhalte komplexer Texte zu konkreten und abstrakten The-
men lesen und verstehen. Sie sind in der Lage, in einem Aufsatz oder Bericht 
Informationen wiederzugeben und dafür oder dagegen zu argumentieren. Sie 
können weiterhin Hauptinformationen über vertraute bzw. aktuelle Themen 
aus ihrem Berufs- oder Interessengebiet entnehmen und ohne Vorbereitung 
an Gesprächen in der Standardsprache teilnehmen. Die Studierenden sind in 
der Lage, Erfahrungen und Ereignisse zu beschreiben, Meinungen zu erklä-
ren und zu begründen und die Handlung eines Buches oder Films wieder-
zugeben. 
 
Teilmodul Gramática  (= TM3) 
Kontrastive Analyse von grammatikalischen Grundaspe kten der spani-
schen Sprache und Einübung unter Berücksichtung von  pragmatisch-
kommunikativen Hintergründen.  
 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
8 Credits  
 
12 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Español III (= TM1) 

UE Español III 
Mata Castro, Pérez de Herrasti, Tichauer Moritz u. Lehrbeauftragte 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: schriftliche Prüfung (75 min), mündliche Prüfung (15 
min)Sprachkompetenzprüfung (ca. 105 Min.)  

 
Teilmodul Español IV (= TM2) 

UE Español IV 
UE Curso de Gramática 

Mata Castro, Pérez de Herrasti, Tichauer Moritz u. Lehrbeauftragte 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: schriftliche Prüfung (75 min), mündliche Prüfung (15 
min) Sprachkompetenzprüfung (ca. 105 Min.) 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

4 Credits 
 

6 SWS 
 
 
 
 
 

4 3 Credits 

 
6 4 SWS 
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Teilmodul Gramática (= TM3) 

UE Curso de Gramática 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (45 Min., unbenotet)  

 
 
 
 

1 Credit 
 
2 SWS 

 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul Sprachpraxis (B.Spa.101) 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Spanisch/Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer  
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Spanisch 

Maximale Studierendenzahl 
40 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Lektorenteam Spanisch 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Spanisch/Hispanistik 
 
B.Spa.202 (alt: Modul A2) 
Aufbaumodul Sprachwissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft I  
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft II  
 
Für beide Teilmodule 
Anwendung und Vertiefung der grundlegenden Konzepte und Methoden der 
Sprachwissenschaft. 
Dieses Modul erweitert und vertieft die Kenntnisse der wesentlichen 
Grundbegriffe und Methoden der iberoromanischen Spr achwissen-
schaft in ausgewählten thematischen Schwerpunkten. Inhaltlich werden 
grammatische und varietätenlinguistische Thematiken  so bearbeitet, 
dass die Studierenden befähigt werden zu einer eige nständigen und 
kritischen Beschreibung und Reflexion der Mechanism en sprachlicher 
Strukturen und der sie bedingenden Faktoren. Hierbe i rückt methodisch 
die kritische Anwendung der fachwissenschaftlichen Literatur in den 
Vordergrund.   
 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
8 9 Credits  
 
4 – 6 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft I (= TM1) 

HS Thematisches Seminar (je nach Angebot im betr. Semester) 

Helfrich, Holtus, Klenk, Müller 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Referat (ca. 30 Min.) (unbenotet) Hausarbeit (20 Sei-
ten) 

 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen 
Sprachwissenschaft II (= TM2) 

Eine weitere Lehrveranstaltung à 2 C oder 2 weitere LV à 1 C 
Helfrich, Holtus, Klenk, Müller 
Thematisches Seminar (je nach Angebot im betr. Seme ster) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat (ca.  30 
Min.) 
Teilmodulprüfung: Referat (ca. 15 min), Hausarbeit (15 Seiten)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

4 3 Credits 

 
2 SWS 

 
 
 

4 6 Credits 

 
2 – 4 SWS 

 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul Sprachwissenschaft (B.Spa.102) 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Spanisch/Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer  
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Deutsch/Spanisch 

Maximale Studierendenzahl 
40 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Uta Helfrich 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Spanisch/Hispanistik 
 
B.Spa.203 (alt: Modul A3) 
Aufbaumodul Literaturwissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen Lite-
raturwissenschaft I (= TM1) 
Vertiefung der Methodik kontextorientierter Textanalyse am Beispiel einer 
bestimmten Epoche und/oder eines bestimmten Werkes unter Berücksichti-
gung des Forschungsstands. Praktische Einübung der Techniken wissen-
schaftlichen Arbeitens. 
 
Teilmodul Literaturgeschichte der Hispania (= TM2) 
Kenntnis der spanischen und hispanoamerikanischen Literaturgeschichte am 
Beispiel von Kanontexten. 
 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
8 Credits  
 
4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen Lite-
raturwissenschaft I (= TM1) 

HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Engelbert, Paatz 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat (30 Min.) 
Teilmodulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 15 Seiten) 

 
 
Teilmodul Literaturgeschichte der Hispania (= TM2) 

Weitere LV zur Literaturgeschichte der Hispania 

Engelbert, Paatz, Pohl 

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min., unbenotet)   

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6 Credits 
 

2 SWS 
 
 
 
 

2 Credits 
 

2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul Literaturwissenschaft (B.Spa.103) 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Spanisch/Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer  
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Spanisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
40 (in allen Studiengängen; incl. Lehrexport Kom-
paratistik: 3, Amerikanistik: 2, Geschlechterfor-
schung: 1))  

Modulverantwortliche/r 
Dr. Annette Paatz (kommissarisch) 
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Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Spanisch/Hispanistik 
 
B.Spa.204 (alt: Modul A4) 
Aufbaumodul Landeswissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen Lan-
deswissenschaft I (= TM1) 
Vertiefung der Kenntnisse der Geschichte Spaniens und/oder Spanischame-
rikas anhand eines konkreten Beispiels. Fähigkeit historische Forschung 
kritisch zu beurteilen. Erwerb grundlegender geschichtswissenschaftlicher 
Kenntnisse. 
 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen Lan-
deswissenschaft II (= TM2) 
Vertiefung der Kenntnisse der Geschichte Spaniens und/oder Spanischame-
rikas mittels der Beschäftigung mit einem grundlegenden Thema der Histo-
riographie zu Spanien und/oder Spanischamerika. 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
6 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen Lan-
deswissenschaft I (= TM1) 

HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Mücke 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Hausarbeit (20 15 Seiten) 

 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der iberoromanischen Lan-
deswissenschaft II (= TM2) 

Vorlesung Mücke 
oder 

Selbststudieneinheit  Mücke 

Teilmodulprüfung: mündliche Prüfungsgespräch (ca. 10 15 Min., unbe-
notet )  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

4 Credits 
 

2 SWS 
 
 
 
 

2 Credits 
 

0-2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul Landeswissenschaft (B.Spa.104) 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Spanisch/Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes zweite Semester 

Dauer  
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Spanisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
40 (in allen Studiengängen, incl. Lehrexport Ame-
rikanistik: 2)  

Modulverantwortliche/r 
N.N. Prof. Dr. Ulrich Mücke 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Spanisch/Hispanistik 
 
B.Spa.205 (alt: Modul A5) 
Aufbaumodul II Sprachpraxis 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Español V (= TM1) 
Übung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) zur Weiter-
entwicklung der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskom-
petenzen. Auf der Grundlage des Europäischen Referenzrahmens (Niveau C1 in 
allen Fertigkeiten)  (Niveau C1 im Bereich des Textverstehens und der Schreib-
fertigkeiten, Niveau B1 im mündlichen Ausdruck und Hörverstehen) können die 
Studierenden ein breites Spektrum anspruchsvoller, längerer Texte verstehen 
und auch implizite Bedeutungen erfassen, die Sprache im gesellschaftlichen, 
beruflichen und ausbildungsbezogenen Leben wirksam und flexibel gebrauchen, 
sich klar, strukturiert und ausführlich zu komplexen Sachverhalten schriftlich äu-
ßern und dabei verschiedene Mittel zur Textverknüpfung angemessen anwen-
den.  
 
Teilmodul Español VI (= TM2) 
Dieses Teilmodul widmet sich der Übersetzung vom Deutschen ins Spanische. Die 
Studierenden sollen die Technik des Übersetzens praktisch üben, den Wortschatz 
erweitern und verschiedene Aspekte der deutschen und spanischen Grammatik ver-
gleichend analysieren. 
 
Teilmodul Errores típicos (= TM3) 
Analyse von Grammatikfehlern im Originalkontext. Au sarbeitung eines Dos-
siers über typische Fehler im Spanischen aufgrund v on Interferenzen (Falsche 
Freunde, Fehler im Bereich der Syntax, des Wortscha tzes und der Rechtschrei-
bung).  

Credits/SWS  
insgesamt 
 
5 Credits  
 
6 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Español V (= TM1) 

UE Español V  
Mata Castro, Pérez de Herrasti, Tichauer Moritz u. Lehrbeauftragte 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: schriftliche Prüfung (75 min), mündliche Prüfung (15 
min)Sprachkompetenzprüfung (ca. 105 Min.)  

 
Teilmodul Español VI (= TM2) 

UE Español VI  
UE Errores típicos 
Mata Castro, Pérez de Herrasti, Tichauer Moritz u. Lehrbeauftragte 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.) in Español VI 

 
Teilmodul Errores típicos (= TM3) 

UE Errores típicos 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (45 Min.)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
 

2 Credits 
 
2 SWS 

 
 

3 2 Credits 

 
4 2 SWS 

 
 

1 Credit 
 
2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Aufbaumodul Sprachpraxis (B.Spa.201) 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Spanisch/Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer  
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Spanisch 

Maximale Studierendenzahl 
40 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Lektorenteam Spanisch 
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9.2. Fachdidaktik / Fachspezifische Vermittlungskom petenz  
 
Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Spanisch 
 
B.Spa.105 (alt: -)  
Basismodul Einführung in die Fachdidaktik der roman ischen Sprachen 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen  
 
Teilmodul Einführung in die Fachdidaktik Spanisch in schulbezogenen Ver-
mittlungszusammenhängen 
Grundlegende Konzepte, Ansätze und Methoden der Fachdidaktik Spanisch 
kennen, berufsbezogene schulische Kontexte, Grundlagen des Fremdspra-
chenerwerbs, Schwerpunktfragen des Fremdsprachenunterrichts kennen. 
 
Teilmodul Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-schulbezogenen 
Vermittlungszusammenhängen 
Grundlegende Konzepte, Ansätze und Methoden der Fachdidaktik Spanisch 
kennen, berufsbezogene außerschulische Kontexte, Grundlagen des Fremd-
sprachenerwerbs, Schwerpunktfragen des Fremdsprachenunterrichts kennen. 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
6 Credits  
 
(davon 3 Professionalisie-
rungsbereich) 
 
4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Teilmodul Einführung in die Fachdidaktik Spanisch in schulbezogenen 
Vermittlungszusammenhängen 

PS Einführung in die Fachdidaktik Spanisch in schulbezogenen Vermittlungs-
zusammenhängen 
N.N. 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)  
 
2. Teilmodul b Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-schulbezogenen 
Vermittlungszusammenhängen 

PS Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-schulbezogenen Vermitt-
lungszusammenhängen 
N.N. 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3 Credits  
 
2 SWS 
 
 
 
 
3 Credits 
 

2 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Spanisch/Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer  
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen wer-
den. 

Sprache 
Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
60 26 

Modulverantwortliche/r 
N.N. 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
B.A.-Fach Hispanistik 
 
B.Spa.106 (alt: -) 
Basismodul Fachspezifische Vermittlungskompetenz 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen  
 
Grundlegende Konzepte, Ansätze und Methoden der Fachdidaktik Spanisch 
kennen, berufsbezogene außerschulische Kontexte, Grundlagen des Fremd-
sprachenerwerbs, Schwerpunktfragen des Fremdsprachenunterrichts kennen. 
oder 
Basiswissen für Studium und Beruf: Studien- und Prüfungsordnung; Bibliogra-
phische Recherche/Vortragstechniken/Benutzung von Nachschlagewer-
ken/Internet/Fachgeschichte/Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten 
oder 
Basiswissen über das Phänomen der Mehrsprachigkeit aus den Perspektiven 
der diversen romanistischen Fachwissenschaften. 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
3 Credits  
 
2 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

PS Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-schulbezogenen Vermitt-
lungszusammenhängen 

N.N. 
 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)  
 
oder 
 

UE Grundlagen für Studium und Beruf 
Lehrende des Seminars für Romanische Philologie (Ringveranstaltung) 
 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)  
 
oder 
 

UE Mehrsprachigkeit 

Lehrende des Seminars für Romanische Philologie (alterniert zwischen den 
Abteilungen) 
 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3 Credits  
 
2 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Romanische Philologie/Hispanistik  

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer  
Das Modul wird in einem Semester abgeschlossen. 

Sprache 
Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
60 13 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in Seminar für Romanische Philologie  
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9.3. Fachwissenschaftliches Profil  
 
Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Hispanistik 
 
B.Spa.206 
Fachwissenschaftliches Profil I 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Sprachwissenschaft:Dieses Modul erweitert und verti eft die Kenntnisse 
der wesentlichen Grundbegriffe und Methoden der ibe roromanischen 
Sprachwissenschaft in ausgewählten thematischen Sch werpunkten. 
Inhaltlich werden grammatische und varietätenlingui stische Thematiken 
so bearbeitet, dass die Studierenden befähigt werde n zu einer eigen-
ständigen und kritischen Beschreibung und Reflexion  der Mechanis-
men sprachlicher Strukturen und der sie bedingenden  Faktoren. Me-
thodisch rückt die kritische Anwendung der fachwiss enschaftlichen 
Literatur in den Vordergrund. 
 
Literaturwissenschaft: Vertiefung der Methodik kont extorientierter 
Textanalyse am Beispiel einer bestimmten Epoche und /oder eines be-
stimmten Werkes unter Berücksichtigung des Forschun gsstands. Prak-
tische Einübung der Techniken wissenschaftlichen Ar beitens. 
 
Landeswissenschaft: Vertiefung der Kenntnisse der G eschichte Spa-
niens und/oder Spanischamerikas anhand eines konkre ten Beispiels. 
Fähigkeit historische Forschung kritisch zu beurtei len. Erwerb grundle-
gender geschichtswissenschaftlicher Kenntnisse. 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
6 Credits  
 
2 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 

HS Thematisches Hauptseminar in Sprachwissenschaft (je nach 
Angebot im betr. Semester) 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat 
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 

HS Thematisches Hauptseminar in Literaturwissenscha ft (je 
nach Angebot im betr. Semester) 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme¸R eferat 
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 

HS Thematisches Hauptseminar in Landeswissenschaft (je nach 
Angebot im betr. Semester) 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat 
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6 Credits 
 
2 SWS 

 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
B.Spa.101; Spa.102; B.Spa.103; B.Spa.104 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Ein Semester. 

Sprache 
Spanisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Helfrich/Paatz/N.N. (W2 Romanische Landeswissenscha ft) 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Hispanistik 
 
B.Spa.207 
Fachwissenschaftliches Profil II 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Sprachwissenschaft:Dieses Modul erweitert und verti eft die Kenntnisse 
der wesentlichen Grundbegriffe und Methoden der ibe roromanischen 
Sprachwissenschaft in ausgewählten thematischen Sch werpunkten. 
Inhaltlich werden grammatische und varietätenlingui stische Thematiken 
so bearbeitet, dass die Studierenden befähigt werde n zu einer eigen-
ständigen und kritischen Beschreibung und Reflexion  der Mechanis-
men sprachlicher Strukturen und der sie bedingenden  Faktoren. Me-
thodisch rückt die kritische Anwendung der fachwiss enschaftlichen 
Literatur in den Vordergrund. 
 
Literaturwissenschaft: Vertiefung der Methodik kont extorientierter 
Textanalyse am Beispiel einer bestimmten Epoche und /oder eines be-
stimmten Werkes unter Berücksichtigung des Forschun gsstands. Prak-
tische Einübung der Techniken wissenschaftlichen Ar beitens. 
 
Landeswissenschaft: Vertiefung der Kenntnisse der G eschichte Spa-
niens und/oder Spanischamerikas anhand eines konkre ten Beispiels. 
Fähigkeit historische Forschung kritisch zu beurtei len. Erwerb grundle-
gender geschichtswissenschaftlicher Kenntnisse. 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
6 Credits  
 
2 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

HS Thematisches Hauptseminar in Sprachwissenschaft (je nach 
Angebot im betr. Semester) 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat 
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 

HS Thematisches Hauptseminar in Literaturwissenscha ft (je 
nach Angebot im betr. Semester) 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat 
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 
HS Thematisches Hauptseminar in Landeswissenschaft (je nach 
Angebot im betr. Semester) 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat 
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6 Credits 
 
2 SWS 

 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
B.Spa.101; B.Spa.102; B.Spa.103; B.Spa.104 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Ein Semester 

Sprache 
Spanisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Helfrich/Paatz/N.N. (W2 Romanische Landeswissenscha ft) 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Hispanistik 
 
B.Spa.208 
Fachwissenschaftliches Profil II 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Sprachwissenschaft:Dieses Modul erweitert und verti eft die Kenntnisse 
der wesentlichen Grundbegriffe und Methoden der ibe roromanischen 
Sprachwissenschaft in ausgewählten thematischen Sch werpunkten. 
Inhaltlich werden grammatische und varietätenlingui stische Thematiken 
so bearbeitet, dass die Studierenden befähigt werde n zu einer eigen-
ständigen und kritischen Beschreibung und Reflexion  der Mechanis-
men sprachlicher Strukturen und der sie bedingenden  Faktoren. Me-
thodisch rückt die kritische Anwendung der fachwiss enschaftlichen 
Literatur in den Vordergrund. 
 
Literaturwissenschaft: Vertiefung der Methodik kont extorientierter 
Textanalyse am Beispiel einer bestimmten Epoche und /oder eines be-
stimmten Werkes unter Berücksichtigung des Forschun gsstands. Prak-
tische Einübung der Techniken wissenschaftlichen Ar beitens. 
 
Landeswissenschaft: Vertiefung der Kenntnisse der G eschichte Spa-
niens und/oder Spanischamerikas anhand eines konkre ten Beispiels. 
Fähigkeit historische Forschung kritisch zu beurtei len. Erwerb grundle-
gender geschichtswissenschaftlicher Kenntnisse. 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
6 Credits  
 
2 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

HS Thematisches Hauptseminar in Sprachwissenschaft (je nach 
Angebot im betr. Semester) 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat 
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 

HS Thematisches Hauptseminar in Literaturwissenscha ft (je 
nach Angebot im betr. Semester) 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat 
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 
HS Thematisches Hauptseminar in Landeswissenschaft (je nach 
Angebot im betr. Semester) 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat 
(ca. 30 min) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6 Credits 
 
2 SWS 

 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
B.Spa.101; B.Spa.102; B.Spa.103; B.Spa.104 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Ein Semester 

Sprache 
Spanisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Helfrich/Paatz/N.N. (W2 Romanische Landeswissenscha ft) 
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9.4. Schlüsselkompetenz  
 
Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Spanisch/Hispanistik 
 
B.Spa.301 
(Wahlmodul Schlüsselkompetenz) 
Modul „Studienrelevanter Auslandsaufenthalt“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Das Modul dient dem Erwerb des Nachweises eines dre imonatigen stu-
dienrelevanten Auslandsaufenthalts in Spanien oder Spanischamerika. 
Der Aufenthalt kann in Form eines Auslandsstudiums absolviert wer-
den, wobei auf die institutionalisierten Austauschb eziehungen des Se-
minars für Romanische Philologie zurückgegriffen we rden kann. Alter-
nativ besteht die Möglichkeit, einer Tätigkeit nach zugehen, die die akti-
ve Integration in das Alltagsleben im Zielland gara ntiert (z.B. Tätigkeit in 
einer Schule, in einem Unternehmen oder in einem so zialen Projekt).  
Lernziele: Vertiefung und Erprobung der erworbenen Kenntnisse über 
Wirtschaft, Politik, Gesellschaft und Kultur des Zi ellandes/der Zielregi-
on; Reflexion über die einzelnen Prozesse des Sprac herwerbs (Erwar-
tungen, Lernschwierigkeiten bzw. Lernstrategien, us w.), die im Zielland 
stattgefunden haben; Reflexion über die Prozesse de s Fremdverste-
hens und die eigene interkulturelle Kompetenz. 
 
Prüfungsanforderungen: Erstellung eines Auslandspor tfolios anhand 
eines in elektronischer Form übermittelten Fragebog ens. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
10 Credits/1 SWS 
 
mind. 12 Wochen 
studienrelevanter 
Auslandsaufenthalt 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul „Studienrelevanter Auslandsaufenthalt“ (T M 1) 

Independent Studies 
Teilmodulprüfung: Erstellung eines Portfolios (ca. 5 Seiten) 

 
 
Teilmodul „Nachbereitung des Auslandsaufenthalts“ ( TM 2) 

Kolloquium 
Prüfungsvorleistung: mind. 12 Wochen studienrelevan ter Auslands-
aufenthalt 
Teilmodulprüfung: Präsentation des Portfolios (ca.  15 Min., unbeno-
tet)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

8 Credits 

 
 

2 Credits/1 
SWS 
  

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Spanisch/Hispanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Fortlaufend 

Dauer 
Ein Semester 
Es besteht die Möglichkeit, das Modul in der 
vorlesungsfreien Zeit zu absolvieren. 

Sprache 
Spanisch 

Maximale Studierendenzahl 
40 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Lektorenteam Spanisch 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Spanisch/Hispanistik 
 
B.Spa.302 
(Wahlmodul Schlüsselkompetenz; Kompetenzbereich Spr achkompetenz) 
Modul „Literarisches Übersetzen“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen  
 
Erwerb von Grundtechniken des literarischen Überset zens anhand un-
terschiedlicher Textsorten: Fähigkeit zur analytisc hen Auseinanderset-
zung mit dem Ausgangstext, insbesondere zum Erkenne n dessen for-
maler und stilistischer Besonderheiten; Kenntnis üb er Möglichkeiten 
der angemessen Übertragung gebundener Formen, klang licher Eigen-
heiten und rhetorischer Mittel; vergleichende Kennt nis der deutschen 
sowie spanischen Metrik.  
Kenntnis grundlegender Positionen aus Übersetzungsw issenschaft und 
Übersetzungsforschung. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
 
3 Credits 
 
2 SWS 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

UE Literarisches Übersetzen 
 
Modulprüfung (unbenotet): Portfolio (3 Übersetzungs arbeiten unter-
schiedlicher Textsorten)  

SWS 
Einzeln 
 

2 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Spanischkenntnisse 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A. Spanisch/Hispanistik; weitere B.A.-Fächer 
nach Verfügbarkeit freier Plätze 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
variiert 

Dauer  
Das Modul wird in einem Semester abgeschlos-
sen. 

Sprache 
Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
20 

Modulverantwortliche/r 
Dr. Annette Paatz 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Professionalisierungsbereich 
 
B.Lat.12 
Wahlmodul „Grundkenntnisse Latein“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Erwerb von Grundkenntnissen in der lateinischen Gra mmatik und im 
Bereich des Grundwortschatzes. 
Erwerb einer metasprachlichen Kompetenz anhand eine r flektierenden 
Sprache. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
6 / 80 Stunden ins-
ges. 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Intensivkurs „Grundkenntnisse Latein“ (Ferienkur s oder Lehrbuchteil 
des semesterbegleitenden Kurses) 

Übung 
(Name des Dozenten: wechselnd) 

Klausur von 90 Min.  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6 / 80 Stunden 
insges. 

 

Wahlmöglichkeiten 
 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A. Französisch/Galloromanistik, B.A. Spa-
nisch/Hispanistik, B.A. Italienisch/Italianistik, 
B.A. Portugiesisch/Lusitanistik, B.A. Romani-
sche Philologie 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
jedes Semester  

Dauer  
 
Das Modul soll in einem Semester abgeschlos-
sen werden. 

Sprache 
 
Deutsch  

Maximale Studierendenzahl 
 
40 

Modulverantwortliche/r 
Direktor/-in des Seminars für Klassische Philologie  
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10. 6. Exemplarischer Studienverlaufsplan 

Die Erstreckung der Module über zwei Semester ist n ur in den Basismodulen und in 
den Aufbaumodulen Sprachpraxis obligatorisch. Die f achwissenschaftlichen Aufbau-
module können auch in einem Semester absolviert wer den. 
Ab dem 3. Fachsemester kann ein Auslandsstudium int egriert werden, wobei insbe-
sondere die Teilmodule der fachwissenschaftlichen A ufbaumodule durch geeignete 
Lehrveranstaltungen an der Gastuniversität absolvie rt werden können.  
 
Möglicher Studienverlauf:* 
 
 
1 
 

  

 
2 
 

 
B1 Sprach-
praxis 
8 C  

 
B4 Landes- 
wissenschaft 
6 C 

Modul BA 
 
Fachdidaktik  
6 C 
bzw. 
Fachspez. 
Vermittlungs-
kompetenz 
3 C 

 
3 
 

 
B2 Sprach-
wissenschaft 
7 C 

  

 
4 
 

 
A 1 Sprach-
praxis 
8 C 

 
B3 Literatur-
wissenschaft 
7 C   

 
5 
 

 
A2 Sprach-
wissenschaft 
8 C   

 
6 
 

 
A 5 Sprach-
praxis 
5 C  

 
A3 Literatur-
wissenschaft 
8 C A4 Landes-

wissenschaft 
6 C 

 

 
*Die Erstreckung der Module über zwei Semester ist nur in den Basismodulen und in den Aufbaumo-
dulen Sprachpraxis obligatorisch. Die fachwissenschaftlichen Aufbaumodule können auch in einem 
Semester absolviert werden. 
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Fächerkombination Spanisch/Hispanistik– Deutsche Ph ilologie  
 

BA-Fach  

„Spanisch/Hispanistik“ 

BA-Fach 

„Deutsche Philologie“ 

 
Sem. 

Σ C* 
Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

 
1. 
 
Σ 24 C 
 
 
 

B.Spa.105 
B.Spa.106 

Vermittlungs-
kompetenz 

(Pflicht) 
3 C 

 

B.Ger.1.1 
Einführung in 
die Germanis-

tik 
(Pflicht) 

12 C 

 

B.Ger.4 nicht-
schul. Ver-

mittl. (Pflicht) 
3 C [6 C] 

 
2. 
 
Σ 23 C 
 
 
 

B.Spa.101 
Basismodul 

Sprachpraxis 
(Pflicht) 
4+4 C 

 

 
 
 
 
 

B.Spa.104 
Basismodul 

Landes- 
wissenschaft 

(Pflicht) 
2+4 C 

B.Ger.1.2 
Einführung in 
die Germanis-

tik 
(Pflicht) 

12 C 

  

 
3. 
 
Σ 22 C 
 
 
 

B.Spa.102 
Basismodul 

Sprach-
wissenschaft 

(Pflicht) 
3+3 C 

B.Ger.2.1 
Aufbaumodul 

Literatur-
wissenschaft 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ger.2.2 
Aufbaumodul 
Mediävistik 

(Pflicht) 
6 C 

 

 
4. 
 
Σ 27 C 
 
 
 

B.Spa.201 
Aufbaumodul 
Sprachpraxis 

I 
(Pflicht) 
4+3+1C 

 

 
 
 
 
 
 

B.Spa.103 
Basismodul 

Literatur- 
wissenschaft 

(Pflicht) 
3+4 C 

B.Ger.2.3  
Aufbaumodul 

Sprach-
wissenschaft 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ger.3.1 
Vertiefungs-

modul 
Literatur-

wissenschaft 
(Pflicht) 

7 C 

 

 
5. 
 
Σ 27 C 
 
 
 

B.Spa.202 
Aufbaumodul 

Sprach- 
wissenschaft 

(Pflicht) 
6+3 C 

 
B.Spa.203 

Aufbaumodul 
Literatur- 

wissenschaft 
(Pflicht) 
6+2 C 

B.Ger.3.2 
Vertiefungs-

modul Mediä-
vistik 

(Pflicht) 
7 C 

B.Ger.3.3 
Vertiefungs-

modul 
Sprach-

wissenschaft 
(Pflicht) 

7 C 

 

 
6. 
 
Σ 9 C 
(+12 C) 
 
 

B.Spa.205 
Aufbaumodul 

II 
Sprachpraxis 

(Pflicht) 
2+2+1 C 

B.Spa.204 
Aufbaumodul 

Landes-
wissenschaft 

(Pflicht) 
4+2 C 

 
 
 

Bachelor-Arbeit (12 C) 

 
Professionalisierungsbereich: 36 C 

 
 

Summe Credits insgesamt: 180 C 
 

* Σ C = durchschnittliche Arbeitsbelastung im jeweilig en Semester in Credits 
 

 


